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HAPPY END

«Wie kommt das», zürnt die Mutter,

«daß du im letzten Diktat zehn
Fehler hast, Klärli? » «Das liegt
nur am Lehrer», verteidigt sich das
Töchterchen, «der sucht ja direkt
danach!»

Der Wirt nähert sich freundlich
dem Gast: «Was sagen Sie zu un¬

serem Wein?» Der Gast nickt
anerkennend: «Ich muß sagen, mit
ein bißchen Salz und Oel vermischt
und über einen guten Salat gegossen

- gar nicht schlecht!»

Der junge Mann aus dem Büro
erscheint beim Chef: «Entschuldigen
Sie, Herr Direktor, aber im
Vorzimmer wartet ein Reisender schon
seit drei Stunden!» Der Chef
instruiert den jungen Mann: «In un¬

serem Betrieb ist man höflich zu
jedermann. Werfen Sie ihn hinaus
und bitten Sie ihn um Entschuldigung,

daß wir dies nicht schon vor
drei Stunden getan haben!»

«Ach», klagt eine Frau ihrer Freundin,

«mein Mann wird langsam alt.
Wenn wir am Sonntag auswärts
essen gehen, sieht er jetzt zuerst auf
die Speisekarte, bevor er das
Servierfräulein ansieht!» TR
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